Fragebogen fiir den Wesenstest
nach § 9 HundeG, § 8 HundeG-DVO

Angaben Halter/in

Name, Vorname:
Anschrift:

Haltungsort, falls abweichend:

Angaben zum Hund

Name:
Geschlecht:
Rasse/Kreuzung:
Geburtsdatum:

Chipnummer:

1.  Anschaffung

1.1 Istdas lhr erster Hund?

1.2 Wie alt war Ihr Hund zum Zeitpunkt der Aufnahme der Haltung oder Erziehung?

2. Vorgeschichte und Aufzucht

2.1  Welche Informationen zur Vorgeschichte oder der Aufzucht des Hundes haben Sie?

2.2 Mit welchen Hunden (Rasse, Alter, GrdBe, Geschlecht etc.) hatte |hr Hund wahrend
der Aufzucht regelmaBig Kontakt?




3. Haltung

3.1 Wie halten Sie lhren Hund? (Wohnung, Haus mit Garten, Zwinger, ...)

3.2 Wie viel Auslauf hat Ihr Hund taglich?

3.3 Halten Sie noch andere Tiere? Wenn ja, welche? (weitere Hunde, Katzen, Végel, ...)
3.4 Hat Ihr Hund Umgang mit Kindern? Wenn ja, in welcher Altersgruppe?

4. \Verhalten

Werden die folgenden Fragen mit ja beantwortet, ist dies kurz zu erlautern.

4.1

Lasst sich Ihr Hund ungern von fremden Personen anfassen?

4.2

Passt Ihr Hund auf Sie oder lhre Wohnung auf?

4.3

Verteidigt Ihr Hund sein Spielzeug oder Futter?

4.4

Vermeiden Sie, dass Ihr Hund mit fremden Hunden frei spielt?

4.5

Verhalt sich Ihr Hund an der Leine anders als im Freilauf? (z. B. Aggression auf Grund
der Leine)




-3-

4.6 Wie reagiert Ihr Hund auf Hunde des gleichen Geschlechts?

4.7 Wie reagiert Ihr Hund auf kleinere Hunde, die wegrennen?

4.8 Wie reagiert Ihr Hund auf andere Tiere? (z. B. Katzen)

4.9 Wie reagiert Ihr Hund auf bedrohlich wirkende Personen? (z. B. alkoholisierte laute
Personen)

4.10 Wie reagiert Ihr Hund auf spielende Kinder?

4.11 Wie reagiert Ihr Hund auf Personen, die joggen oder Rad fahren?

4.12 Wie reagiert Ihr Hund auf Menschenmengen?

5. Erziehung, Ausbildung, Hinweise

5.1 Haben Sie mit lhrem Hund eine Hundeschule besucht oder anderweitig einen
Hundetrainer in Anspruch genommen? Falls ja, wann und weshalb?

5.2 Hat lhr Hund bereits andere Prifungen oder Ausbildungen absolviert? (z. B.
Begleithundeprifung, Gehorsamsprifung, Schutzhundausbildung)




5.3
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Wie belohnen und bestrafen Sie Inren Hund Ublicherweise?

5.4

Sind lhnen Verhaltensweisen lhres Hundes bekannt, die nach lhrer Einschatzung
erforderlich machen, ihn in einer Uberpriifungssequenz des Wesenstests besonders zu
sichern?

6. Vorfélle und Aufféalligkeiten

6.1 Gab es schon einmal einen Bissvorfall mit diesem Hund? Wann und welcher Art war
der Bissvorfall?

6.2 Soll der Wesenstest in Folge einer behérdlichen Anordnung nach dem Hundegesetz

oder fir einen Antrag auf Feststellung, dass von dem Hund keine Gefahr mehr ausgeht
5 Absatz 4 des Hundegesetzes), erfolgen?

Ja. Der entsprechende Bescheid (Anordnung, urspringliche Feststellung der

Gefahrlichkeit) ist diesem Fragebogen in Kopie beigeflgt.

Nein

Ort, Datum, Unterschrift Halter/in




	Hundetrainer in Anspruch genommen Falls ja wann und weshalb: 
	Begleithundeprüfung Gehorsamsprüfung Schutzhundausbildung: 
	sichern: 
	Ort Datum Unterschrift Halterin: 
	Name Vorname Halter: 
	Anschrift: 

	erster Hund?: 
	Haltungsort: 
	Name: 
	Geschlecht: 
	Rasse: 
	Geburtsdatum: 
	Chipnummer: 
	Alter des Hundes bei Aufnahme der Haltung: 
	Vorgeschichte: 
	Kontakt zu welchen Rassen: 
	Haltung in Wohnung Haus etc: 
	Auslauf täglich: 
	andere Tiere: 
	Umgang mit Kindern? Altersgruppe?: 
	Anfassen von fremden Personen: 
	Passt der Hund auf Sie oder die Wohnung auf: 
	Verteidigt der Hund Spielzeug oder Futter: 
	Spiel mit fremden Hunden: 
	Verhalten des Hundes an der Leine anders als im Freilauf: 
	Reaktion auf Hunde gleichen Geschlechts: 
	Reaktion auf wegrennende kleinere Hunde: 
	Reaktion auf andere Tiere: 
	Reaktion auf bedrohliche Personen: 
	Wie reagiert Ihr Hund auf spielende Kinder: 
	Wie reagiert Ihr Hund auf Personen die joggen oder Rad fahren: 
	Wie reagiert Ihr Hund auf Menschenmengen: 
	wie wid belohnt oder bestraft: 
	Gab es schon einen Bissvorfall; wann: 
	Check Box9: Off
	Check Box10: Off


